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Traumhafte Tourenbedingungen bei einem leichten tageszeitlichen Anstieg
der Gefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Es herrschen nahezu perfekte Skitourenverhältnisse. Am Vormittag ist die Gefahr gering. Ab den Mittagsstunden
steigt die Gefahr dann unterhalb von 2500m auf mäßig an. Etwas vorsichtiger sollte man dann dort sein, wo die
Schneedecke massiver durchnässt wird. Dort können v.a. im extrem steilen Gelände nasse Lockerschneelawinen
von Wintersportlern ausgelöst werden. Ebenso steigt ab den Nachmittagsstunden wieder die Wahrscheinlichkeit von
Gleitschneelawinen, die vereinzelt auf glatten Wiesenhängen abgleiten können. Vorsicht somit weiterhin unterhalb
von Gleitschneemäulern. Ganz vereinzelt, insbesondere an schneeärmeren Stellen können im sehr steilen schattigen
Gelände oberhalb etwa 2500m durch große Zusatzbelastung kleine Schneebrettlawinen ausgelöst werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneedecke konnte sich wiederum während einer klaren Nacht gut verfestigen. Verbreitet findet man in tiefen
und mittleren Höhenlagen sowie in sehr steilen besonnten Hängen bis meist 2800m hinauf einen tragfähigen
Harschdeckel, der im Tagesverlauf wieder aufweichen wird. Wer rechtzeitig abfährt wird mit perfektem Firn belohnt.
In sehr steilen Schattenhängen oberhalb etwa 2500m findet man häufig noch makellosen Pulverschnee, sofern
dieser nicht durch Windeinfluss zerstört wurde. Schwachschichten innerhalb der Schneedecke sind kaum vorhanden.
Vereinzelt findet man in schattigen, schneeärmeren Bereichen oberhalb etwa 2500m ein lockeres Fundament.
Schwimmschnee vom Frühwinter gibt es vermehrt auf den Gletschern. Allerdings sollte diese Schicht derzeit nicht
zu stören sein.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Allgemeine Wetterlage: Tirol liegt nach wie vor im Einflussbereich eines kräftigen Hochs, das sich von Nordspanien
über West- und Mitteleuropa bis an die Ostsee erstreckt. Dieses Hoch wird am Wochenende langsam schwächer,
es wird leicht föhnig.
Bergwetter heute: Ungetrübtes Bergwetter: Strahlender Sonnenschein, sehr gute Fernsicht, oft nur schwacher Wind
und ziemlich milde Verhältnisse. Die Nullgradgrenze liegt bei 2800m. Temperatur in 2000m 5 Grad, in 3000m -1
Grad. Schwacher, in den Tauern mäßiger Wind aus nördlichen Richtungen.

TENDENZ

Weiterhin günstige Verhältnisse bei einem tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr.
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